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Aufgrund der getroffenen Ausweisungen we rden i m Planbereich i m 

Endzustan d ca. 126 Wohnungseinheiten mi t ca. 4:40 Einwohnern vor­

handen se i n. 

Die zur Durch f ührung der öff entl ichen Planungs- und Baumaßnahmen 

erforderlichen Grunds t ücks flächen sollen durc h Kauf oder Tausch 

auf dem Verhandlungswege mit den betreffenden Ei gent ümern freige­

macht werden . 

Eine Umlegung i s t nicht vorge s ehen . Di e der Stadt Wesel entstehenden 

Kosten wurden überschl äglich ermittelt und setzen sich wie folgt 

zusammen: 

a) 	Grunderwerb 

1. 	Grunderwerb skosten - Straßenland ca. 165 .000,-- DM 

e i nschl . Kosten Aufwuchs , Ein­

friedung, Not a rkosten, Gebäudeabbruch 

2. 	 Grunderwerbsko s en - Kinderspielplatz ca. 33. 000,-- DM 

b) 	Erschließungskosten 

1. 	Straßenbau c a . 355.000 , -- DM 

2. 	Entwässerun g ca. 82.000,-- DH 

J. Wasserversorgung einschi. Löschwasser c a . 93.000,-- DM 

4:. Gasversorgung nicht vorhanden u. 

z. 	 Zt. nicht r ealis i erbar 

c) 	Grün flächen 

1. Spielbereich Bund C 	 ca. 91.500,-- DM 

ins gesamt ca. 819.500,-- DM 

Aufgeste l lt : 


Wesel , den 10.5.1976 
 Planu7r~ d~ Stadt Wesel 
(Dimei ) 

Techn . Bei geordnete r 
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Di ese Be gründung gehört zum Bebauungsplan Nr. 1 Bü "Am Dorf" der Stadt 


Wesel und hat mit dem P l an gemäß § 2 (6) BBauG nac h vorh e riger ort s ü bl icher 


Bekannt ma chung am 13.1.1977 in der Ze i t v om 2 1 . 1 . bis 21 .2 . 1977 e i nschl. 


öffentlic h a u s ge l e ge n. 


Di e Aufstellungsve r merk e auf' dem Plan ge lten auch f ü r diese Begründung. 


S t a dt W 

Der S t aat . ektor 

In Ver 

( Hüls 
ENTSCHEIDUNGS BEGRÜNDUNG Erst e r Beigeo rdneter 

Wahre nd der Offenlegung des Bebauungsplane s Nr. 1 Bü "Am Dor f " hat de r Ei ge n­

tüme r des Grundstückes in der Gemar kung Büde r ich, Flur 22, Flurstück 483 , 

folg e nde Be de nken geäußert : 

"Di e auf der Parzelle 483 f estgeset zte Baugre n ze sol l in we stl i c her und no r d ­

westl icher Richtung e rwei t ert werde n, um da s Baugrundstück be sser ausnutze n zu 

könne n. Di e jetzige Baugre nze umfa ß t das be stehende Wohnge bäude und laßt l e dig­

l i eh im hinteren Gr undstücksbere ich e ine geringfügige Erweite rung zu. Da es 

s i ch jedoch um ein ältere s Gebäude hann elt, s ind e in Abriß und eine Neuer ­

richtung nicht ausge sch lossen. Zu d i esem zukünftigen Fall ersche i n t d i e Bau~one 

n ich t ausre i c h e nd." 

De r Rat der Stadt Wesel hat übe r di e se Bedenken in seiner Sitzung am 2.6.1977 

wie folgt e nt s chieden: 

"Den Bede nken ist insowe it zu ent spre che n, als d· e Bauzone nach Nordw"e s ten 

WH J, - m erweitert wird." 

Wesel, den 3.6.78 

Planungsamt der Stadt Wesel 

( Rohde) 
Stadtbauoberamtsrat 

Gehört zurVfg. v. /lf/. 1~.ltf -;g 
Az..3.r.:.2::.1.2.~uZtf.lv.!e~ el -1.JäJ 

Der Regienmgsprälldent 
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